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Deputation für Umwelt, Bau, 
Verkehr, Stadtentwicklung,  

Energie und Landwirtschaft (S) 

Bericht der Verwaltung  
für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  

Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft  
am 19. April 2018 

Sanierung A 270 – Umsetzung der Erneuerungsmaßnahmen  

Problem:  

Der Abgeordnete Herr Scharf (CDU) fragte in der Sitzung am 23.02.2017 zum Stand der Sanie-
rung der A 270. Er bezieht sich auf den Bericht der Verwaltung vom 30. April 2015 zum Zeit- 
und Maßnahmenplan der Sanierung der A 270 in Bremen Nord. Darin wurde dargestellt, dass 
Planungsmittel in Höhe von 1,2 Mio. € in den Haushalt 2016/17 eingestellt werden sollen. Er 
möchte wissen, ob dies erfolgt sei und wo. Laut Bericht sollte ab 2017 mit der Durchführung der 
Erneuerungsmaßnahmen begonnen werden. Daher möchte er wissen, wann und wie eine Sa-
nierung vorgesehen ist.  

Lösung:  

Die seinerzeit vorgesehen Sanierung konnte aufgrund der Haushaltslage bislang nicht finanziert 
werden, da die landesseitig vorzufinanzierenden Planungsmittel nicht zur Verfügung standen. 
Die seinerzeit avisierte Darstellung im Doppelhaushalt 2016/17 erfolgte nicht.  

Anders verhält es sich mit den Unterhaltungsarbeiten, die vollständig vom Bund finanziert wer-
den. Im Rahmen der Unterhaltung der A 270 inkl. der Brücken- und Ingenieurbauwerke wurden 
in den Jahren 2016 und 2017 u. a. die Sanierung des Trogbauwerks auf Höhe Am Heidbergstift 
für ca. 2,0 Mio. Euro, die Brücke Georg-Gleistein-Straße für ca. 91.000 Euro, die Brücke Au-
munder Feldstraße 2015/16 für 434.000 Euro sowie Schutzeinrichtungen (Anpralldämpfer Brü-
ckenstrang Blumenthal) für 106.000 Euro und weitere kleinere Maßnahmen im Bereich bis 
50.000 Euro im Zuge der A 270 erneuert. Dazu kommen Asphaltarbeiten auf mehreren Kilome-
tern Strecke, Grünschnitt, Arbeiten an den Entwässerungseinrichtungen und Reinigungsarbei-
ten etc. 

Außerdem steht noch der Neubau einer Verkehrszeichenbrücke für ca. 200.000 Euro in Höhe 
des Trogbauwerks Heidbergstift im ersten Halbjahr 2018 an.  

Ein verkehrssicherer Zustand ist somit gegeben. Eine Sanierung ist aktuell zeitnah nicht vorge-
sehen.  

Beschlussvorschlag:  

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S) 
nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.  


